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Feldkirch-Tisis, 05.10.2011 

Bericht Schülerkader 
Obwohl bei diesem herrlichen Herbstanfang kaum jemand mit den Gedanken beim Winter-
sport ist, begann für Einige die Wintersaison: 

Am Samstag dem 1.Oktober trafen sich die Schüler vom Kader des SV-Tisis zum Erlebnis- 
und Kennenlern-Wochenende.  Pünktlich um 09:00 Uhr startete die Reise beim Bahnhof 
Feldkirch. Mit Bahn und Bus ging`s via Bludenz und Schruns nach Latschau. Jetzt kam der 
erste Konditionstest auf die Schüler zu: die kurze Wanderung zur „jüngsten“ Schivereinshütte 
der Feldkircher Schivereine. Wer schon mal da war, weiss dass „Hütte“ wohl leicht unter-
trieben ist, dazu aber mehr am Schluss. 

Dass Reisen hungrig macht und die Kinder wussten, dass sie am Nachmittag etwas Kraft 
brauchen, sah man an den leeren Tellern. Die „Power-Spagetti“ und der „Vitamin-Bomber-
Salat“ schmeckten vorzüglich. Also nichts wie los zur zweiten Formüberprüfung; dem 
Waldseilgarten. Nach einer kurzen und unterhaltsamen Einführung durch einen „Profi“ vom 
Kletterpark verteilten sich die 12 Kinder in gemischten Gruppen. Für die drei Begleiter war es 
eine richtige Freude zu sehen, wie selbstständig sich die 5 Mädchen und 7 Buben in Baum-
kronen bewegten. Nebst Geschick war auch Kraft gefragt. Und bei manchen war zu sehen, 
dass wir Menschen von den Affen abstammen, so sicher turnten diese 2 Stunden lang bis zu 
15 Meter über dem Boden herum. 

Mit einem leichten Spaziergang ging es zur Mutprobe namens Flying Fox. Als fliegender 
Fuchs wurde das Latschauer Ausgleichsbecken in rasanter Fahrt und luftiger Höhe 
überquert. Aber das war noch nicht alles. Jetzt kam der Tempoteil. Da auch auf den Brettern, 
welche sich Ski nennen, hohe Geschwindigkeiten vorkommen, muss sich ein richtiges 
Kadermitglied auch darauf vorbreiten. Also donnerten alle mit dem Alpin Coaster hinunter 
nach Vandans. Unten angekommen kam die Tagesüberraschung: die Golm-Combikarte 
funktionierte für die Bergfahrt nicht! Spätestens jetzt wurde bewiesen, dass die Begleiter 
manchmal noch einen Wissensvorsprung haben. Konditionstest zwei war angesagt und 
konkret ausgedrückt bedeutete das, dass zu Fuss beinahe 500 Höhenmeter überwunden 
werden mussten. Jetzt zeigten die Jungen, was sie drauf hatten und hängten die Trainer 
weit, ja sehr weit ab. Lohn dieser Mühe war ein toller Grillabend am Lagerfeuer. Um keine 
Unstimmigkeiten heraufzubeschwören, wird die Nachtruhe nicht erwähnt. 

Am Sonntagmorgen trauten wir alle unseren Augen nicht. Ein reichhaltiges Frühstücksbüffet 
stärkte uns für die Heimreise, welche auf unterschiedliche Weise angetreten wurde. Die 
einen fuhren direkt zu einem musikalischen Frühschoppen und andere gingen direkt auf ein 
Fussballspiel. Die restlichen nahmen den öffentlichen Verkehr in Anspruch, beginnend mit 
dem Coaster.  

Dieses tolle Wochenende kam nur dank dem Schiverein Feldkirch statt. Die Schifuzzis vom 
SV-Tisis waren nämlich schon seit längerem vom Schiverein Feldkirch eingeladen worden; 
nun endlich passte Alles und der „Hüttenzauber“ konnte durchgeführt werden. Die „Städtler“ 
haben mit ihren vielen Arbeitseinsätzen ein tolles Haus hergerichtet und die Bewirtung ist 
haubenkochverdächtig! 

Vielen herzlichen Dank an Christiane und Christian Schneider! Wir vom Schiverein Tisis 
können nur allen einen Einkehrschwung beim Schiverein Feldkirch empfehlen. 

Eugen Werder 


